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ANTRAG AUF ERTEILUNG EINER 

FAHRSCHUL-/ZWEIGSTELLENERLAUBNIS 

 

Name (ggf. auch Geburtsname):   ______________________________ 

 

Vorname(n), (Rufname unterstreichen): ______________________________ 

 

Geburtstag:     ______________________________ 

 

Geburtsort:     ______________________________ 

 

Wohnanschrift:    ______________________________ 

 

      ______________________________ 

 

Telefon:     ______________________________ 

 

E-Mail-Adresse    ______________________________ 

 

Fahrlehrerlaubnisklassen             ______________________________ 

 

Fahrlehrerschein ausgestellt am und 

FLS-Nummer      ______________________________ 

 

Ich beantrage die Fahrschulerlaubnis / Zweigstellenerlaubnis für die folgende Betriebsstelle 
(Name der Fahrschule, Straße, PLZ und Ort):        

______________________________ 

      ______________________________ 

      ______________________________ 

      ______________________________ 

 

Ausbildungsklassen der Fahrschule  ______________________________ 

 

Telefonnummer der Fahrschule  ______________________________ 

 

E-Mail-Adresse der Fahrschule  ______________________________ 

 

Tage und Uhrzeiten des theoretischen Unterrichtes (nach Klassen getrennt): 

______________ ______________ ______________ 

______________ ______________ ______________ 
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Als Anlage habe ich folgendes beigefügt:  

 

� eine amtlich beglaubigte Abschrift oder Ablichtung des Fahrlehrerscheins  
Unterlagen über die Tätigkeit als Fahrlehrer nach § 18 Abs. 1 Nr. 4 FahrlG  
 

� eine Bescheinigung des Trägers eines fahrschulbetriebswirtschaftlichen Lehrgangs 
nach § 18 Abs. 1 Nr. 5 FahrlG über die erfolgreiche Lehrgangsteilnahme  
 

� eine Erklärung, ob und von welcher Behörde bereits eine Fahrschulerlaubnis erteilt 
worden ist  
 

� ein maßstabgerechter Plan der Unterrichtsräume mit Angaben über ihre Ausstattung  
Eigentumsnachweis oder Miet-, Pacht- oder Überlassungsvertrag der 
Unterrichtsräume 
 

� eine Erklärung, dass die vorgeschriebenen Lehrmittel zur Verfügung stehen  
 

� eine Aufstellung über Anzahl und Art der Lehrfahrzeuge  
 

� ein Auszug aus dem Gewerbezentralregister, der nicht älter als 3 Monate ist  
 

� eine Bestätigung der zuständigen Finanzbehörde über die Erfüllung der steuerlichen 
Pflichten (Unbedenklichkeitsbescheinigung)  
 

� ein erweitertes Führungszeugnis im Sinne des § 30a Abs. 1 Nr. 1 des 
Bundeszentralregistergesetzes, das nicht älter als 3 Monate ist (hierzu benötigen Sie 
von der Fahrerlaubnisbehörde ein Schreiben zur Vorlage bei der entsprechenden 
Meldebehörde) 
 

� Aufstellung beschäftigter Fahrlehrer/-innen  
 

� Gewerbeanmeldung (kann nach Erteilung der Fahrschulerlaubnis nachgereicht werden) 
 
 

 

---------------------------------------------    --------------------------------------- 

Ort, Datum       Unterschrift 

 

 

 


